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FORTBILDUNG

Trotz über zwei Jahrzehnten Erfahrung ist die Behand-
lungsmethode mit Dentalimplantaten zur Verankerung
von Zahnprothesen in der Bevölkerung immer noch weit
gehend unbekannt. Stattdessen plagen sich viele Men-
schen mit Zahnprothesen herum, die auf Grund der Ge-
webe- und Knochenschrumpfung, verursacht durch Zahn-
verlust, lose werden. Unter diesen Umständen wird der
Zahnersatz unbequem und es kann zu Schwierigkeiten
beim Sprechen und Essen kommen. So drängen Zahnpro-
thesen viele Betroffene in die soziale Isolation. Doch viele
Patienten scheinen sich damit abzufinden, weil die Ver-
sorgung mit Lösungen auf Implantatbasis nach wie vor als
aufwändig und kostspielig gilt. Mit der Einführung des
neuen Konzeptes „Zahnloser Kiefer“, das ganz klar auf
Komfort, Funktion und Ästhetik setzt, bietet Nobel Biocare
erstmals Patienten eine Lösung ihrer Probleme im Zu-
sammenhang mit der Zahnlosigkeit. Patienten mit Zahn-
verlust im Unter- und/oder Oberkiefer steht jetzt eine
Reihe von innovativen und wirksamen Behandlungsmög-
lichkeiten offen, die den Kieferknochen schonen und den
Patienten zu einer Steigerung ihrer Lebensqualität verhel-
fen. Angeboten werden verschiedene Behandlungslösun-
gen auf Implantatbasis für sämtliche Indikationen und auf
einzelne Patientenbedürfnisse zugeschnittene Lösungen.
Die erste Veranstaltungsreihe zum Thema „Zahnloser Kie-
fer“, begann Ende September. Dabei präsentieren unter
anderem namhafte Referenten wie Dr. Ole Richter aus
Hamburg und Dr. Murat Yildrim, seinerzeit tätig in der
Zahnklinik für Prothetik Aachen, bei Abendveranstaltun-
gen in ganz Deutschland, drei einzigartige, wirksame und
erschwingliche Behandlungsansätze für jeden Patienten
mit Zahnverlust und herausnehmbaren Zahnprothesen im
Unter- und/oder Oberkiefer. Anhand zahlreicher Patien-

tenfälle werden verschiedene Behandlungskonzepte von
einfacher Implantation und Stegversorgung, Teleskop-
konstruktionen auf Implantaten, bis hin zu Grenzen und
Möglichkeiten von Implantatprothesen vorgestellt und
präsentiert. Fazit des Referenten Dr. M. Yildrim hierbei:
Einfach, sicher und funktionell sollte das Behandlungs-
konzept sein, um dem Wunsch des Patienten nachzukom-
men und optimale ästhetische Ergebnisse zu gewährleis-
ten. Dabei sei die konventionelle Totalprothetik nicht un-
bedingt die Standardlösung. Erreiche man durch die Im-
plantation enossaler Implantate nicht nur eine enorme
Verbesserung des Prothesenhaltes, sondern auch den Er-
halt von Knochen und Struktur. Während Dr. Yildrim sich
dem Thema der Deckprothesen und deren Möglichkeiten
bei der optimalen Patientenversorgung widmet, nimmt
sich sein Kollege Dr. Ole Richter aus Hamburg neuer Be-
handlungskonzepte und deren Präsentation an. Er ver-
weist darauf, dass es für zahnlose Kiefer und deren unter-
schiedliche individuelle Ausgangsvorausetzungen, hin-
zukommende individuelle Ansprüche und unterschiedli-
che finanzielle Möglichkeiten des Patienten den Zahnarzt
verpflichtet, unterschiedliche Konzepte anzubieten. Drei
Wege und Ansätze zur Versorgung zahnloser Kiefer stellt
er dabei in seinem umfangreichen Vortrag anschaulich
/dar. Hierbei wurden das Brånemark System Zygoma, eine
Alternative zur Augmentation, das All-One-4 Konzept und
eine mit Implantaten stabilisierte Prothese, die Deckpro-
these, vorgestellt.
Im Rahmen einer Truck-Tour, welche den Auftakt am 27.
September in Köln fand, bringt Nobel Biocare deutsch-
landweit seinen Kunden auch sämtliche Innovationen und
Behandlungskonzepte direkt „ins Haus“. Man darf also ge-
spannt sein!
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Auftakt neuer Veranstaltungsreihe
Vollständige Zahnlosigkeit ist weiter verbreitet als allgemein angenommen. Sechs bis zehn

Prozent der gesamten Weltbevölkerung haben einen zahnlosen Ober- und Unterkiefer. Für viele
Menschen handelt es sich dabei um ein Problem, über das sie nicht einmal mit ihren engsten

Verwandten und Bekannten sprechen.

Dr. Ole Richter im Gespräch mit einem interessierten Teilnehmer. Zahlreiche Besucher fanden den Weg zum Workshop.


